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Klinikum Bamberg
Buger Straße 80 | 96049 Bamberg

	 0951 503-0
	 sozialstiftung-bamberg.de

Stroke Unit und 
Neurologische 
Frührehabilitation

Klinik für Neurologie

Unser Team

Prof. Dr. med. Herwig Strik
Chefarzt

Dr. med. Arne Lenz
Oberarzt Stroke Unit

Carola Blischke
Oberärztin Neurologische 
Frührehabilitation

Jennifer Andert
Stationsleitung 

Jonas Gerner 
Stellvertretende Stationsleitung

Markus Trütschel
Stellvertretende Stationsleitung

 
Kontakt:

Wenn Sie Fragen haben, können Sie uns gerne  
telefonisch kontaktieren. Sie können uns täglich von 
09:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr erreichen. 
Bitte beachten Sie, dass wir telefonisch nur be-
grenzt medizinische Auskünfte geben können. 

Stroke Unit
 0951 503-74053

Neurolog. Frührehabilitation
 0951 503-74056

Besuchszeiten
Täglich: 14:30 – 18:00 Uhr
Die Besuche von Angehörigen sind ein wichtiger 
Bestandteil des Behandlungsprozesses und tragen 
wesentlich zur Genesung unserer Patienten bei. 
Aufgrund der hohen Anzahl an Therapiezeiten und 
Behandlungen auf unserer Station weichen die Be-
suchszeiten von den üblichen Zeiten im Haus ab.
 
Um unseren Patienten die notwendige Ruhe ge-
währleisten zu können, bitten wir darum, die Besu-
cheranzahl auf maximal zwei Personen pro Patien-
ten zu begrenzen.



Liebe Angehörige, 

herzlich willkommen auf Station 5GH. 

Im Folgenden erhalten Sie einen Überblick über unser Ver-
sorgungs- und Betreuungskonzept auf unserer Station. 
Unsere Station 5GH besteht aus Stroke Unit (5G) und neu-
rologischer Frührehabilitation (5H) - diese bilden zusam-
men eine fachliche Einheit. 

Stroke Unit
Die Stroke Unit ist eine spezialisierte Station zur Akutbe-
handlung von Schlaganfallpatienten. Grundlage der Stroke 
Unit ist ein umfassendes Behandlungskonzept, das durch 
ein interdisziplinäres Team, bestehend aus Ärzten, The-
rapeuten und Pflegekräften sowie dem Betreuungs– und 
Beratungszentrum umgesetzt wird. Dieses Team gewähr-
leistet die bestmögliche Versorgung und Therapie unserer 
Patienten.
Eine schnelle Aufnahme, die gezielte Akutbehandlung, eine 
kontinuierliche Überwachung der Vitalparameter sowie 
erste Rehabilitationsmaßnahmen werden auf der Stroke 
Unit sichergestellt. Die Stroke Unit Bamberg ist Teil des 
Schlaganfallnetzwerks mit Telemedizin in Nordbayern (STE-
NO) und ist zertifiziert nach den DSG-Richtlinien.
Nach dem Aufenthalt auf der Stroke Unit werden die Pa-
tienten in stabilisiertem Zustand auf die neurologische 
Station verlegt. Dort erfolgt die vollständige diagnostische 

Abklärung. Zudem wird die weitere Versorgung organisiert 
– sei es die Entlassung nach Hause, gegebenenfalls mit am-
bulanter Anschlussbehandlung, oder die Verlegung in eine 
Pflegeeinrichtung mit stationärer Rehabilitation.

Neurologische Frührehabilitation
Ziel der neurologischen Frührehabilitation ist es, grundle-
gende Fähigkeiten des Patienten, Schritt für Schritt wieder-
herzustellen, um so die größtmögliche Selbstständigkeit 
und Lebensqualität zurückzugewinnen. Dies geschieht mit 
Hilfe einer intensiven ärztlichen, therapeutischen und pfle-
gerischen Betreuung. Alle Fachrichtungen stimmen ihre 
Maßnahmen täglich miteinander ab und arbeiten als inter-
disziplinäres Team eng zusammen. So werden die Thera-
pieziele und -inhalte in regelmäßig stattfindenden Teambe-
sprechungen stets an den aktuellen Gesundheitszustand 
angepasst.

Es entsteht ein Behandlungskonzept, das individuell auf 
die Bedürfnisse der Patienten zugeschnitten ist und eine 
ganzheitliche Förderung ermöglicht. Dieses soll den Pati-
enten ins bewusste Leben zurückführen, seine Kommu-
nikationsfähigkeit wiederherstellen und eine Grundlage 
schaffen, die dem Patienten eine aktive Mitarbeit am weite-
ren Rehabilitationsprozess ermöglicht. Durch einen inten-
siven Patientenkontakt können Akutkomplikationen früh-
zeitig erkannt werden, was das Risiko schwerwiegender 
Folgekomplikationen reduziert. Im integrativen Konzept 
der Frührehabilitation ergänzen sich medizinische und 
rehabilitative Verfahren mit psychologischer und sozialer 
Betreuung.

Unser Behandlungskonzept:
· �Therapeutisch aktivierende Pflege mit basaler Stimulati-

on® unter Berücksichtigung des Bobath Konzepts 

· �Tägliche ärztliche Visiten

· �Pflegeberatung

· �Physiotherapie

· �Ergotherapie

· �Logopädie

· �Neuropsychologie

· �Anwendung von integrativen Pflegeverfahren 

· �Physikalische Therapie

· �Heil- und Hilfsmittelberatung und -versorgung

· �Monitoring (kontinuierliche Überwachung der Vitalpa-
rameter)

· �Sozialberatung, Organisation von ambulanten  Pflege-
maßnahmen und weiterführende 

· �Rehabilitationsbehandlung Entwöhnung maschi- 
nelle Beatmung (Weaning) sowie die Möglichkeit der 
nicht invasiven Beatmung

Worum wir Sie bitten möchten 
Gerne nehmen wir persönliche Gewohnheiten und 
Besonderheiten Ihres Angehörigen auf und berücksich-
tigen diese in der täglichen Pflege und Therapie.

Bitte benennen Sie eine Person aus Ihrer Familie, die 
dem ärztlichen und pflegerischen Team als feste Kon-
taktperson zur Verfügung steht. Zögern Sie nicht, uns 
bei offenen Fragen anzusprechen – wir stehen Ihnen 
jederzeit gerne zur Verfügung.

Ihr Team der 05GH


